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- &vtly%m?lgebnbrne Dete
| SBery

| Larl von Siestan,

Auff Diestaus Sodau und Beuddoeff x,
Srb= ety
St. Konigl. Majejiat in Preufien

dpodhbetrauter Feheimeer,und alfefter SRagde-
‘ bucgifdee Segiccungs Ratty
Sm 69. Fabre eines hdchit-cihmlichen ToAtees/ dem
Lande ga gu friib/ nady ausgefrandener 17. Tgigen Kranctheit/
durdh den geitlichen Tod/ den 17, Oobr. 1721,
entriffen/
Und Femfelben dacaufy

| RNadydem Sein entfeclter Corper in der Stille/ in Sein
I @eb- Begrdbnig boygefeset/

&n dec GRohen &Stiffts SLivde allfiers
¢ine @ebad)tniﬁzﬁpggcsb‘tgt gebalten fourde/
olte

Deaen deniBodiecligen
aaeeen @efermeen BRarh, und
Food-gmoelie FAMILIE

Aus feyuidiafien Refpedt nadgefelite wenige
gebundene Seilen entrerffen

Sricdeich Foadim SBornmanny
Konigl, Preug. Rath/ und Cammer-Confilent
im Hergogthum Magdeburg.

Wiagoeburg/ Gedradt bey Chritoph Salelds , Sdnigh Iv.Neg. Buchor nadge, aBitiwe,




& Jtadel jenee uie/ die der Beeug crs

, vadyes
— & She Sungen/ wetdhe mse die Bogheit ve
, oen madite;
Wabrfager:die ifie nicht als nut beym
S Seelidye febeieoe,

Lnd die ibv cure Kunft in finfieen Winekeln teicht/
Die alle Welt betrog;. ich dende Twohl det eiten/
Oue dee eicytalaubigteic Fallftvide subeceiten,

STl als 5u roeife toat/ toenn dicfed Weifiheit Heift/

Diedas verfitheee Boldk in tiefe Blindhei: Leifit.
Beeblendees Heydenthum, von Sinnen gans bevaufet/
Bom Lihee gant entbidgt/ das alles willig glanbet/

Was die Betriegeren u glauben div Heficlit,

Oie nue auf ihren Seils/ niche deine Wobifalyrt siele:
Wars mdglich/ dag ein Dunfr aus einee tieffen Hole/. ...
Gin Jtelet toeldyer frieg in eine dirfrce Seeles

CinQBertydad alleseit von Schivermuth {thivanget foar)

Die Richefchuue deines G1ivds anf Wegen voll Gefalyes
Dein Leitftern tontefeyn? Kan Pyrehus denn nicht ficgen/
Darff Atepander nicht mit denen Pecfeen friegen/

Kanft du/ o Socrates/ nict elyee foeife feyn;,

G5 falle dent vovler dig cinem Priefree cin/

Dee



Dee dundel teden will> Yo fibdne Sdtter. Wovtes

Die eines FADEgen Sucd)es dee Limftand vou dem Orthe
*@in veicheced Gefhend 7 und cines Kinfttecs Fteig,
Dee dieNatue und Kunft fehlan 3u verbinden e

6t Eabntich veden madye/denn furdytfam toicdee fbtoeigen)

~ S6¢ fan Apollons &peudh nut lauter Beele 3ugen

Stiche ettoa feinPoct/ fo Eommen Ragel aufy
Denn hat einander Seiff und Kunfe-Stid feinen Sauff
DBeteabnifvollee Cauff/ und flagenstoliedge uiten; -
Wann man die T empel braudt/ um Stvicke 3u beveiten;
Bot dag vevfirheee Bold/ wann dec verfludhe Rarly
it Heitigeert bedecke dag Vold vevkauffe fot!
Oreadel jener eit von Senfchen nidye evfonien; ;
Bon Frevel made gefiabee/ von Bopheit nidhe enefponnens
Du Shifd/ das anf dev Bruft ein ceinerAaron tritg,
Shild/ da-das ganke Vol und auch deeSEonig frugy
Saitd vollee Licht wnd Reche s Demjeder alles Flagoe
Das dem BVeetagnen Troft) Beciveeen Wege fagte/
Was wav fwobl ficheeet, und twag foar hell und flary
Wenn es/ Ovadel Lniche Dein hellee Spiegel tar?
Dicadul unfer 3eit, Dradel unfecs Landes, b o
Dread:| DeinesBolds/ Ded Fronigs Deines Seandeg,
- Wamn FSCSKAY memePftiche yich einé Ovadil
nennt,
So nenn idh Fich alfo/ toic Fich ein iedee Eenne. -
Wee abee Fennt Sidh nidht/ da Deine geoffe Gaben
D15 Land alé toie cin Baum fo lang bedecket Haben,
Da dag/ wodued) Du Didh ety ung fo horh verdiene
Uld fo beliebt gernadht / in etv’gen Geegen geiine:
@6 guiinet untee ung in unveriveldten Seegen
Die veine Redligheit/ die man auf Deinen Wegen
Die man auf Deinee Bugt/ in Deinetn SKunde fand,
Wac jermand fehe dedrange/ o twar ev Fic verrwande/
©o




Co toaceft Du fein Feeunds Du touedeft fein Stretters
Du galteft untee uns das/ was dev Sprud) der GSotter

Doct bey dem Hendenthum in alten Jeiten oaty

Qtue jenes twar Betrug/ hiee alles vein und flav,
Doct hatt’ ing Dundele die Boheit fich vecfedet,
$Hice lag uns Deine Bruft gant feery und aufgededit,

Dot dffncte dieT hyire der fehandlichfte GServinmy :

SuDit gieng jedeciman/ dee veidh/ dee avim wav/ hin.
Doct hoee ein jeder nut das/ wad v hden woltes
Bey Dic evforfdhte man dag/ wag man hdven folte.

Wee foufte mely als Du dec Sander altes Rede/

Dee Untecthanen PHiche / und fag ein jeder Knede
em FEonig fduldig ift.  Sovidtig alles theilens
Stit Avbeit dberdauic, doch nie fich fibereilen/

An Keaffe des Leibes fhoady dodh nie an Fluthe Eleiny

St Schmerien angefalles doch unermidet feyny
Wann man dev Rub bedarff/ dennody vor andre toadyen
Das mufte unter ung Didh sum Ovadel madhen.

Und Du/ Ovadel/ {dyfocigft) da alles um Did) Elar/

Vind da Oein helles Licht am allecveinften foar?

So iftd: Ded Himmels Shiug/ dec Dich von ung ges
nommen/

Lieh suc Bollfommenbheit Dich/ Thewver E@B@@ﬁau/
pmumen/

Da Du vor unfeeNoth fo mandhenRatl evfehyns

G0 folt Du mun 51 Rach felfF bey dev Soteheit gehn,
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SHerr '
Sarl von Fiestan,

Auff %ieéfasu/ Lochau und Bendvovf i,
Srb= e,

St. Konigl Majejtdt in Prewfien
aodbetrauter Peheimeer, und dlfeffer SRagde:
: Buvgiltyer Segiceungs, Raty,

&Sm 69. Fabre Weines bt eitpmlidien $RUtes/ dem
Lande gav gu friil/ nady ausgeftandencr 17, Tdgigen Krancheit/

durd) den geitlichen Tod/ den 17, Odkobr. 1721,
entrifjen/

Und Bemfelben dacauf;

Nadydem Sein entfeclter Edrper in der Stille / 1 Sei
b Grb"’%egrdbniépbcl)grfcsct/ g

Gn dev GRoben &Stiffts. Spivde allhicr/

¢ine @ebdd)tniﬁ;‘pégb[igt gehalten fourde/
olte

o Diegen deniGocbfecligen
aaeern @ebeimeen Barh, und
Fod-goelihe FAMILITE

Aus feyudigfien Repe nadygefeste wenige
gebundene Seifen entwerffen -

Sriedeid Foachim Socnmanny
Konigl, Preug. Rath / und Cammer-Conlulent
im Hergogthum Magdeburg.

Wiagocburgy/ Sedructt bey Chriftoph Salfeids; Kdnigh - Neg. Buchor. nadoch, ABitie,




	Als Der Hoch-Wolgebohrne Herr, Herr Carl von Dieskau, Auff Dieskau, Lochau und Bruckdorff [et]c. Erb-Herr, Sr. Königl. Majestät in Preussen Hochbetrauter Geheimter, und ältester Magdeburgischer Regierungs-Rath, Jm 69. Jahre Seines höchst-rühmlichen Alters, dem Lande gar zu früh .... den 17. Octobr. 1721 entrissen, Und Demselben darauf ... in Sein Erb-Begräbniß beygesetzet, Jn der Hohen Stiffts-Kirche allhier, eine Gedächtniß-Predigt gehalten wurde, Wolte Gegen den Hochseeligen Herrn Geheimten Rath, und Hoch
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